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Commission

Modernisierung und Vereinfachung der Gemeinsamen
Agrarpolitik (GAP)

Mit * markierte Felder sind Pflichtfelder.

A. ANGABEN ZU IHRER PERSON




*Wohnsitzland
o Osterreich
_' Belgien
_' Bulgarien
' Kroatien
2 Zypern
' Tschechische Republik
' Danemark
2 Estland
2 Finnland
' Frankreich
‘/ Deutschland
~' Griechenland
2 Ungarn
2 Irland
7 ltalien
' Lettland
2 Litauen
2 Luxemburg
0 Malta
2 Niederlande
2 Polen
' Portugal
2 Rumdnien
* Slowakische Republik
' Slowenien
~' Spanien
' Schweden
* Vereinigtes Kénigreich

7 Anderes Land
*Falls ,,Anderes Land“, bitte hier angeben:
*Sje antworten

~ als Privatperson

"/ im Rahmen der Austbung lhres Berufs oder im Namen einer Organisation


aboley
Stempel

aboley
Stempel


*Vorname

Achim

*Nachname

Blau

*E-Mail-Adresse

ablau@dwv-online.de

*Sind Sie in der Landwirtschaft tatig?
0 Ja

J Nein

*Wenn ja, bitte angeben:
2 In einem Familienbetrieb
In einem Betrieb mit einer anderen rechtlichen Struktur
Andere Téatigkeit/Weil3 nicht

*lhr Beitrag

Verordnung (EG) Nr. 1049/2001
darf zusammen mit lhren persénlichen Angaben veréffentlicht werden. (ich stimme der

Verdffentlichung, génzlich oder in Teilen, samtlicher Angaben in meinem Beitrag einschlie3lich meines Namens bzw. der
Bezeichnung meiner Organisation zu und erkléare, dass meine Antwort keine rechtswidrigen oder die Rechte Dritter

verletzenden Elemente enthdlt, die einer Veréffentlichung entgegenstehen.)

darf unter der Voraussetzung veroffentlicht werden, dass Sie anonym bleiben. (ich stimme
der Veréffentlichung, ganzlich oder in Teilen, sémtlicher Angaben in meinem Beitrag einschlieBlich von mir angeflhrter
Zitate oder Ansichten unter der Voraussetzung zu, dass dies anonym geschieht. Ich erklare, dass meine Antwort keine

rechtswidrigen oder die Rechte Dritter verletzenden Elemente enthélt, die einer Verdffentlichung entgegenstehen.)

*Vorname des Teilnehmers/der Teilnehmerin

Achim

*Nachname des Teilnehmers/der Teilnehmerin

Blau


http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32001R1049&from=EN
aboley
Schreibmaschinentext
Achim

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext
Blau

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext
ablau@dwv-online.de

aboley
Stempel

aboley
Schreibmaschinentext
Achim

aboley
Schreibmaschinentext
Blau


*Berufliche E-Mail-Adresse des Teilnehmers/der Teilnehmerin

ablau@dwv-online.de

*Name der Organisation

Deutscher Weinbauverband e.V.

*Postanschrift der Organisation

Heussallee 26, 53113 bonn

*Art der Organisation

' Privatunternehmen

_' Beratungsfirma, Anwaltskanzlei, selbststéndiger Berater
J Gewerbe-, Wirtschafts- oder Berufsverband

*' Nichtregierungsorganisation, Plattform oder Netzwerk

' Wissenschaft und Forschung

J Kirche oder Religionsgemeinschaft

' Regionale oder lokale Behérde (&ffentlich oder gemischt)

©' Nationale Behérde

' Internationale Organisation

7 Andere

*Falls ,,Andere®, bitte hier angeben:

*Wie viele Beschiftigte hat das Unternehmen?
' Mehr als 250 Beschiftigte (groBes Unternehmen)
' Zwischen 50 und 250 Beschiftigte (mittleres Unternehmen)
' Zwischen 10 und 49 Beschiftigte (kleines Unternehmen)
VWeniger als 10 Beschéftigte (Kleinstunternehmen)

* Selbststindig (Kleinstunternehmen)
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Schreibmaschinentext
ablau@dwv-online.de

aboley
Schreibmaschinentext
Deutscher Weinbauverband e.V.
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aboley
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aboley
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*Bitte geben Sie den Sektor an.
@ Landwirtschaft
©' Forstwirtschaft
© Entwicklung des landlichen Raums
© Agrar-Lebensmittel
@ Umweltschutz
@ Gewerkschaft
@ Gesundheitswesen
© Forschung/Think Tank
© Zivilgesellschaft
VAnderer Sektor

*Falls ,,Anderer Sektor”, bitte hier angeben:

Weinbau / Weinwirtschaft

*Ist Inre Organisation im Transparenzregister eingetragen?
Wenn lhre Organisation nicht eingetragen ist, kdnnen Sie sie hier anmelden, auch wenn eine Anmeldung fir die Teilnahme an
dieser Konsultation nicht zwingend erforderlich ist. Warum ein Transparenz-Register?

J Ja
' Nein
) Nicht zutreffend

*Wenn ja, geben Sie bitte Ihre Registernummer an:

Deuts9815247405

*Ihr Beitrag
Bitte beachten Sie, dass Ihre Antworten unabhangig von der von lhnen gewahlten Option Gegenstand eines Antrags auf Zugang
der Offentlichkeit zu Dokumenten geméf der Verordnung (EG) Nr. 1049/2001 sein kénnen.

\/ darf zusammen mit den Angaben zu lhrer Organisation veréffentlicht werden. (ich stimme

der Verdffentlichung, génzlich oder in Teilen, sémtlicher Angaben in meinem Beitrag einschlieBlich der Bezeichnung meiner

Organisation zu und erklére, dass meine Antwort keine rechtswidrigen oder die Rechte Dritter verletzenden Elemente
enthélt, die einer Veréffentlichung entgegenstehen.)

© darf unter der Voraussetzung veroffentlicht werden, dass Ihre Organisation anonym
bleibt. (ich stimme der Versffentlichung, génzlich oder in Teilen, samtlicher Angaben in meinem Beitrag einschlieBlich
von mir angeflihrter Zitate oder Ansichten unter der Voraussetzung zu, dass dies anonym geschieht. Ich erklare, dass
meine Antwort keine rechtswidrigen oder die Rechte Dritter verletzenden Elemente enthalt, die einer Veréffentlichung

entgegenstehen.)

B. LANDWIRTSCHAFT, LANDLICHE GEBIETE UND DIE GAP VON
HEUTE



https://ec.europa.eu/transparencyregister/public/ri/registering.do?locale=de#de
http://ec.europa.eu/transparencyregister/public/staticPage/displayStaticPage.do?reference=WHY_TRANSPARENCY_REGISTER&locale=de#de
http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32001R1049&from=EN
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Bei Auswahlfragen wahlen Sie bitfe — je nach Angabe — bis zu 3 oder
bis zu 5 Antworten aus.

1. Welches sind die wichtigsten Herausforderungen fiir die Landwirtschaft und die landlichen
Gebiete in der EU?

hochstens 3 Antwori(en)
[l Angemessener Lebensstandard fiir die Landwirte
a Anpassung an die Entwicklungen bei den Forderungen der Verbraucher/der Gesellschaft
d Belastung der Umwelt und der natirlichen Ressourcen
V Klimawandel (Eindammung und Anpassung)

[T Arbeitsplatzmangel und fehlendes Wachstum in l4ndlichen Gebieten
[Tl Ungleiche raumliche Entwicklung innerhalb der EU

2. Mit welchen der derzeitigen politischen Instrumente der GAP kénnen die vorstehenden
Herausforderungen am besten bewiltigt werden?

hochstens 5 Antwort(en)

[Tl Entkoppelte Zahlungen an Landwirte
[C] Gekoppelte Stiitzung

gFérderung von Umwelt- und KlimamaBnahmen in der Landwirtschaft und in Iandlichen
Gebieten im Rahmen der Politik zur Entwicklung des landlichen Raums

V Forderung von Investitionen in Sach- und Humankapital in der Landwirtschaft und in

l&ndlichen Gebieten im Rahmen der Politik zur Entwicklung des landlichen Raums
# HandelsmaBnahmen

[C] Sicherheitsnetze fiir die Markte (z.B. Marktinterventionen)
¥ MaBnahmen zum Risikomanagement
dFérderung der Integration in Erzeugerorganisationen

[C] Regulatorische Ansétze (wie Standards und Vorschriften)

3. Inwieweit werden diese Herausforderungen durch die derzeitige GAP erfolgreich bewaltigt?
' In hohem MaBe

"/Weitgehend
' Nur teilweise
' Gar nicht
2 WeiB nicht
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4. Welche Beitrage der Landwirte zu unserer Gesellschaft sind lhrer Meinung nach am
wichtigsten?
hochstens 3 Antwori(en)
[Tl Gewahrleistung, dass ausreichend Lebensmittel zur Verfiigung stehen
VVersorgung mit gesunden, sicheren und vielseitigen Erzeugnissen (Qualitat der Lebensmittel)
Schutz von Umwelt (Boden, Wasser, Luft, biologische Vielfalt) und Landschaften
[Tl Eindammung des Klimawandels und Anpassung an den Klimawandel
[Tl Beitrag zu erneuerbaren Energien
d Aufrechterhaltung von Wirtschaftstatigkeiten und Beschéftigung in landlichen Gebieten
[C] Beitrag zur Handelsleistung der EU
[l Gewahrleistung von Gesundheit und artgerechter Haltung landwirtschaftlicher Nutztiere

5. Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu?

Ich
Ich stimme . . Ich
. Ich stimme stimme .
weitgehend o , stimme
teilweise zu eher nicht .
Zu nicht zu
zZu

Die landwirtschaftlichen

Einkommen liegen immer noch

deutlich unter dem J
durchschnittlichen EU-

Einkommen.

Fir die Landwirte in der EU
gelten strengere Auflagen als fir V
Landwirte in Nicht-EU-Staaten.

Die Landwirte erhalten nur einen
geringen Anteil an den von den J
Verbrauchern gezahlten Preisen.

Die Landwirte missen

umfangreiche Investitionen J
tatigen, damit ihre Betriebe

rentabel sind.
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6. Was sind die wichtigsten 6kologischen Herausforderungen fiir die Landwirtschaft?
hdchstens 3 Antwort(en)

VVerringerung der Bodenbelastung

[Tl Schutz der biologischen Vielfalt

ﬁ Erhaltung der genetischen Vielfalt, z. B. traditioneller/alter Sorten und Rassen

[T Verringerung der Wasserverschmutzung

ﬂ( Verantwortungsvoller Umgang mit Wasser

[C] Nachhaltigere Verwendung von Pestiziden und Diingemitteln

[T Verringerung der Luftverschmutzung

[Tl Umweltrisiken wie Brande, Uberschwemmungen usw.

7. Inwieweit wird diesen 6kologischen Herausforderungen durch die derzeitige GAP erfolgreich
begegnet?
@ In hohem MaBe
J Weitgehend
@ Nur teilweise
@ Gar nicht
©' WeiB nicht

8. Was sind die gréBten Hindernisse, um Landwirt zu werden?
hochstens 5 Antwort(en)

Geringe Rentabilitat

Mangel an verfligbaren Flachen

Hohe Preise flr Flachen

Flachenregulierung

Schwierigkeiten beim Zugang zu Krediten

Komplexitat der Versicherungsmodelle

Erbrecht

Besteuerung

d Administrative Anforderungen

DDDDDDDQ

[Tl Zugang zu aktuellem Know-how/aktuellen Technologien

[T Image der Landwirtschaft
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aboley
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9. Was sind lhrer Meinung nach die wichtigsten Triebkrafte fiir Innovationen in der Land- und
Forstwirtschaft sowie in der landlichen Wirtschaft?
hdchstens 5 Antwori(en)
Zugang zu beruflicher Bildung und einschlagigen Informationen
[l Zugang zu Beratungsdiensten, die auf den Betrieb zugeschnittene L&sungen anbieten
Verbreitung von Wissen
dFinanzieIle Anreize/Investitionsanreize/Unterstiitzung flr innovative Projekte
Neue Technologien und landwirtschaftliche Produktionsmittel

Unterstlitzung bei der Anpassung an neue gesellschaftliche Anforderungen (z. B.
Erndhrungsempfehlungen)

([
([
[T Unterstiitzung bei der Entwicklung der Kreislaufwirtschaft
(o

Bessere Einbeziehung der Erzeuger in die gesamte Wertschdpfungskette (bis hin zum
Verbraucher)

[C] Neue Partnerschaften zwischen verschiedenen Akteuren (z. B. zwischen Landwirten,
Zivilgesellschaft, Forschern usw.)

V Forschung und Bereitstellung von auf die Bedurfnisse von Landwirten ausgerichtetem Wissen

10. Seit 2003 unterstiitzt die landwirtschaftliche Betriebsberatung Landwirte dabei, EU-
Vorschriften sowie den guten landwirtschaftlichen und 6kologischen Zustand besser zu
verstehen und einzuhalten. Wie wiirden Sie die gegenwaértige Situation in lhrem Gebiet
hinsichtlich folgender Aspekte beschreiben?

Weil3

Zufriedenstellend Neutral Unbefriedigend nicht

Verfligbarkeit von J
Beratung '

Zugang zu Beratung

Qualitat der
angebotenen Leistungen

Unabhangigkeit der
Berater

Weitergabe von Wissen

YRS ISR

Verbreitung von neuen
Erkenntnissen
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Stempel

aboley
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Stempel


11. Haben die jiingsten Reformen der GAP die Politikkohdrenz im Interesse der Entwicklung
ausreichend beriicksichtigt?

Nur Gar Weil3

hohem Weitgehend o ) )
teilweise nicht nicht

MaBe

Allgemeine Kohé&renz mit der
Entwicklungspolitik und der (&) © © © J
humanitaren Hilfe der EU

EU-Ausfuhren in J
Entwicklungslander ' - - -
EU-Einfuhren aus 1/

Entwicklungslandern

Auswirkungen auf die lokale

landwirtschaftliche Produktion

in Entwicklungslandern, © ® © © J
einschlieBlich

Landnutzungsanderungen

Verfuigbarkeit und

Erschwinglichkeit

landwirtschaftlicher ® © © © J
Erzeugnisse in

Entwicklungslandern

12. Welches sind die gréBten Probleme/Hindernisse, weshalb mit der derzeitigen Politik ihre
Ziele nicht erreicht werden? Was sind die Ursachen fiir diese Probleme?

hochstens 1500 Zeichen

_ Uberkomplizierte Regelungen durch Einbeziehung ehemals selbsténdiger Marktordnungen in eine einheitliche
GMO, dadurch Intransparenz und mangelnde Lesbarkeit der Rechtsvorschriften - dabei zu beachten, Rechtsvor-
schriften richten sich an den einzelnen Winzer und sind von diesem zu beachten.Mangelnde Beriicksichtigung und Anwendung
des Grundsatzes der Subsidiaritat.

13. Welche Elemente der derzeitigen GAP sind am komplexesten bzw. mit dem gréBten Aufwand
verbunden und warum?
hochstens 1500 Zeichen

InVeKoS und geodatenbasierte Antragstellung verlangen Genauigkeit, die in der Praxis nicht existiert bzw.

existieren kann.

C. ZIELE UND STEUERUNG

10


aboley
Stempel

aboley
Stempel

aboley
Stempel

aboley
Stempel

aboley
Stempel

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext
-

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext

aboley
Schreibmaschinentext
Überkomplizierte Regelungen durch Einbeziehung ehemals selbständiger Marktordnungen in eine einheitliche
GMO, dadurch Intransparenz und mangelnde Lesbarkeit der Rechtsvorschriften - dabei zu beachten, Rechtsvor-
schriften richten sich an den einzelnen Winzer und sind von diesem zu beachten.Mangelnde Berücksichtigung und Anwendung 
des Grundsatzes der Subsidiarität.
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14. Die Europédische Kommission hat fiir ihre Arbeit im Zeitraum 2014-2020 zehn Schwerpunkte
festgelegt, von denen die meisten fiir die GAP von Bedeutung sind http://ec.europa.eu/priorities
/index_de

Bitte geben Sie die wichtigsten Prioritdten an, zu denen die GAP mehr beitragen sollte.

hochstens 3 Antwori(en)
d Fdrderung von Investitionen, Wachstum und Beschaftigung
d Verbesserung der Vernetzung und Digitalisierung der landlichen Wirtschaft

d Einddmmung des Klimawandels und Anpassung an die Auswirkungen des Klimawandels
sowie Bereitstellung erneuerbarer Energien

[C] Starkung des EU-Binnenmarkts
[C] Beteiligung am Welthandel

[C] Beitrag zur Bewaltigung der Herausforderungen im Zusammenhang mit der Migration

15. Welche der nachfolgend genannten Ziele sollten die wichtigsten Ziele der GAP sein?
hochstens 5 Antwori(en)

d Sicherung eines angemessenen Lebensstandards flir die Landwirte
[Tl Marktunsicherheiten bewaltigen
d Forderung von Wettbewerbsfahigkeit und Innovation in der Landwirtschaft
[T Sicherung der Versorgung mit Lebensmitteln zu angemessenen Preisen fiir die Verbraucher
[l Férderung der Versorgung mit gesunden und hochwertigen Erzeugnissen
[T Beitrag zu einem hohen Umweltschutzniveau in der gesamten EU
Einddmmung des Klimawandels und Anpassung an die Auswirkungen des Klimawandels
d Entwicklung landlicher Gebiete und Erhaltung der Landschaft
] Ausgewogene rdumliche Entwicklung

16. Halten Sie es fiir eine modernisierte GAP fir erforderlich, weitere Ziele hinzuzufiigen? Wenn
ja, welche?
hochstens 1500 Zeichen

Digitalisierung in der Landwirtschaft und in landlichen Rdumen, verbesserte landwirtschaftliche Risiko-
absicherung, Notwendigkeit und Akzeptanz der GAP

11
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17. Wiirden Sie den folgenden Aussagen zustimmen: ,,Es ist sinnvoll, eine Gemeinsame
Agrarpolitik zu haben, denn wir brauchen...“?

. Ich Ich
Ich stimme . . Ich )
) stimme stimme . Weil3
weitgehend o stimme )
teilweise eher . nicht
zu . nicht zu
zu nicht zu

Gemeinsame Regeln als Teil

des Binnenmarkts

(Marktorganisation, Handel, ‘/
Wettbewerbsregeln,

Standards im Bereich
Lebensmittelsicherheit)

Gemeinsame Ziele zur

Bewaltigung

grenziberschreitender

Herausforderungen © J
(Ernd&hrungssicherheit,

Umwelt, Klimawandel,

biologische Vielfalt usw.)

Einen gemeinsamen
Haushalt, da dieser «
effizienter ist

Wirtschaftlichen, sozialen

und territorialen

Zusammenhalt und © ‘l
Solidaritat zwischen den

Mitgliedstaaten

Gemeinsame Standpunkte

auf internationaler Ebene,

um die EU zu einem J
starkeren globalen Akteur zu

machen

Einen gemeinsamen

Rahmen far den Austausch

bewahrter Verfahren, von ‘/
Forschungsergebnissen und

innovativen Ideen sowie flr
wechselseitiges Lernen
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18. Welche Ebene sollte Ihrer Meinung nach fiir die folgenden GAP-Ziele in erster Linie

verantwortlich sein?

Entwicklung

EU- Nationale Regionale Weif3
Ebene Ebene /lokale Ebene nicht
Sicherung eines angemessenen V ® ® ®
Lebensstandards fiir die Landwirte
Marktunsicherheiten bewaltigen © v (&) ®
Fdrderung von
Wettbewerbsfahigkeit und ® v @ ®
Innovation in der Landwirtschaft
Sicherung der Versorgung mit
Lebensmitteln zu angemessenen © © @ d
Preisen fur die Verbraucher
Forderung der Versorgung mit
gesunden und hochwertigen (3] ® ® v
Erzeugnissen
Beitrag zu einem hohen
Umweltschutzniveau in der v ® @ ®
gesamten EU
Einddmmung des Klimawandels
und Anpassung an die % © © ©
Auswirkungen des Klimawandels
Entwicklung landlicher Gebiete und ® ® d ®
Erhaltung der Landschaft
Ausgewogene raumliche ® ® d ®

D. LANDWIRTSCHAFT, LANDLICHE GEBIETE UND DIE GAP VON

MORGEN
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19. Stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

Ich stimme
weitgehend
zu

Landwirte brauchen direkte
Einkommensstutzung.

Andere politische

MaBnahmen kénnen

erhebliche Auswirkungen

auf die landwirtschaftlichen v
Einkommen haben (z. B. '
Erb-/Steuerrecht,

Sozialversicherungs- und

Rentensysteme).

Die Agrarpolitik sollte im
Bereich Umwelt und
Klimawandel gréBeren
Nutzen bringen.

Zielgerichtete Investitionen

zur Forderung von

Umstrukturierungen und J
Innovationen sollten

unterstitzt werden.

Die Position der Landwirte

in der Wertschoépfungskette

sollte verbessert werden ,J
(einschlieBlich Bekdmpfung

unlauterer

Handelspraktiken).

Ich
stimme
teilweise
zZu

Ich
stimme
eher
nicht zu

v

Ich
stimme
nicht zu

Weil3
nicht

14
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20. Glauben Sie, dass folgende MaBnahmen im Rahmen der GAP die Wettbewerbsfahigkeit der
Landwirte erh6hen kénnten?

. Ich Ich
Ich stimme . . Ich .
) stimme stimme . Weif3
weitgehend L stimme ,
teilweise eher . nicht
zu . nicht zu
zu nicht zu
Férderung der Entwicklung . . = J
von Terminmérkten ) ' ' ' '
Verbesserung der
Transparenz auf den J
Agrarmarkten
Foérderung der Integration J

von Landwirten in
Erzeugerorganisationen

Fdérderung von Forschung ‘/
und Innovation '
Vereinfachung von ‘/
Verwaltungsverfahren '

21. Welche der folgenden Kriterien sind bei der Zuweisung von Direktzahlungen am wichtigsten?
hdchstens 5 Antwort(en)

OOoOOo0O0OoOoOoO OO0

Bestimmte Erzeugnisse und/oder Sektoren
Risikomanagementinstrumente

Ausgleichszahlungen fir landwirtschaftliche Tatigkeiten in Gebieten mit naturbedingten
Benachteiligungen/Gebieten mit hohem Naturschutzwert

Gebiete mit groBerem landwirtschaftlichem Potenzial

Verfahren mit dem gréBten Umwelt-/Klimanutzen

Knipfung an Standards (z. B. Lebensmittelsicherheit, Arbeitskrafte)
Unterstitzung in gleicher Héhe fur Landwirte im selben Gebiet
Kleinerzeuger

Begrenzung der Férderung fir gro3e Betriebe (,Deckelung®)
Junglandwirte
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22. Durch welche MaBnahmen kénnte die Ausfuhrleistung der EU weiter verbessert werden?
hdchstens 3 Antwort(en)

M Ausfuhrférderung

[T Ausfuhrkredite

d Spezielle MaBnahmen fir geografische Angaben
[C] Weitere Liberalisierung des Handels

dAbbau nichttarifarer Handelshemmnisse

[C] Keine MaBnahmen erforderlich

23. Wo kann angesichts der Forderungen der Verbraucher wie auch der Gesellschaft im weiteren
Sinne die Verkniipfung zwischen der GAP und Standards verbessert werden?
hdchstens 3 Antwort(en)

Standards im Bereich der Lebensmittelsicherheit

Standards und Leitlinien fir die menschliche Ernahrung

Standards fur fair gehandelte Erzeugnisse

Standards fir 6kologische/biologische Erzeugnisse

Standards im Bereich Umwelt- und Klimaschutz

Standards fur den Einsatz von antimikrobiellen Substanzen und Pestiziden
Standards fur die Tier- und Pflanzengesundheit

Tierschutzstandards

OO0O0DO0OOoOoOOO

Arbeitsnormen
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24. Stimmen Sie in Bezug auf hohere Produktionsstandards den folgenden Aussagen zu?

) Ich Ich
Ich stimme . ) Ich .
) stimme stimme . Weil3
weitgehend o stimme )
teilweise eher . nicht
zZu . nicht zu
zu nicht zu

Durch finanzielle Anreize

kénnen auf freiwilliger Basis,

d. h. ohne Ausweitung der ‘/
Vorschriften, bessere

Ergebnisse erzielt werden.

Wenn die Vorschriften
ausgeweitet werden, brauchen o “/
die Landwirte Unterstitzung.

Die Landwirte mussen

strengere Vorschriften auch . . ‘/
ohne besondere finanzielle

Unterstlitzung beachten.

Es missen

SensibilisierungsmaBnahmen

durchgefuhrt werden, damit die

Bereitschaft der Verbraucher J
zunimmt, fir héhere Standards

in der Landwirtschaft mehr zu

bezahlen.

25. Zu welchem der folgenden Umweltschutzziele sollte die GAP mehr beitragen?
hochstens 3 Antwort(en)
[T Verhinderung und Verringerung von Wasserverschmutzung (Pestizide, Diingemittel)
d Nachhaltige Nutzung von Wasser
[T Verhiitung von Umweltrisiken wie Uberschwemmungen
[T Verhinderung des Verlusts der biologischen Vielfalt
VVerhinderung und Verringerung von Bodenerosion
[Tl Vermeidung der Versalzung, Verdichtung und Verddung von Béden
[C] Beitrag zu Luftqualitatspldnen
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26. Was sind die wichtigsten Ziele fiir die GAP, um dem Klimawandel besser zu begegnen?
hdchstens 3 Antwort(en)
[T Verringerung der Treibhausgasemissionen in der Landwirtschaft
[Tl Férderung der Kohlenstoffspeicherung und -bindung in der Land- und Forstwirtschaft

dVerbesserung der Anpassung an den Klimawandel und Starkung der Widerstandsfahigkeit
landwirtschaftlicher Produktionssysteme

[Tl Férderung von Aufforstung und nachhaltiger Waldbewirtschaftung
d Bereitstellung nachhaltiger, erneuerbarer Energiequellen

d Férderung von Forschungsarbeiten zur BekAmpfung von Pflanzen- und Tierkrankheiten im
Zusammenhang mit dem Klimawandel

[Tl Férderung der Diversifizierung von Bewirtschaftungssystemen

27. In welchem der folgenden Bereiche sollte Ihrer Meinung nach die Férderung fiir nachhaltige

Waldbewirtschaftung im Rahmen der GAP ausgebaut werden?

hdchstens 3 Antwort(en)

[T Vorbeugung gegen Waldbrénde und Wiederherstellung des urspriinglichen Zustands der

Walder
Nutzung von forstwirtschaftlicher Biomasse fiir die Erzeugung von Rohstoffen und Energie
Erhdéhung der Widerstandsféahigkeit und des Schutzes von Waldékosystemen
Aufforstung/Wiederaufforstung

Verhitung von Naturkatastrophen und Katastrophenereignissen in Waldern, z. B.
Schadlingsbefall oder Stirme

O OoOO0OOO

Agrarforstsysteme
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28. In welchen Bereichen sollte die GAP mehr fiir landliche Gebiete tun?
hdchstens 5 Antwort(en)
d Foérderung von Innovation durch Wissenstransfer, Beratung und berufliche Bildung

V Erhaltung lokalen Know-hows und lokaler Erzeugnisse entsprechend der Vielfalt innerhalb
der EU und als Grundlage fiir hochwertige EU Erzeugnisse

[l Deckung von lokalem Bedarf durch Unterstiitzung bei der Bereitstellung lokaler Infrastruktur
und Dienste (z. B. Gesundheitsversorgung, Kinderbetreuung, Verkehr)

Foérderung der wirtschaftlichen Tragfahigkeit der Landwirtschaft in der gesamten EU, damit
sich Erzeugung und Bevdlkerung nicht in bestimmten Gebieten ballen

]

[Tl Starkung der Interaktion zwischen lokalen Erzeugern und lokalen Mérkten

[Tl Verbesserung der Lebensqualitat und der sozialen Einbindung der landlichen Bevélkerung
[Tl Verbesserte Steuerung und lokale Entwicklung durch Bottom-up-Initiativen wie LEADER

M Foérderung von Tourismus und Erholungsangeboten in Iandlichen Gebieten, auch durch die
Pflege von Landschaften und kulturellen Werten und das Angebot traditioneller lokaler
Lebensmittel

[C] Schaffung und Erhaltung von Arbeitsplatzen in I&ndlichen Gebieten, auch in der
landwirtschaftlichen Primarproduktion

dBereitsteIlung von Netzanbindungen und digitalen Lésungen

[T Beitrag zum gesellschaftlichen und kulturellen Kapital, damit I&ndliche Gebiete lebendige
Lebensraume bleiben, und zur Schaffung von Verbindungen zwischen stadtischen und
landlichen Gebieten, die fir beide Seiten von Vorteil sind

[T Unterstiitzung von KMU bei der Schaffung von Arbeitsplatzen in l&ndlichen Gebieten

29. Wie kann die GAP Junglandwirte oder andere junge Unternehmer in landlichen Gebieten
besser unterstiitzen?
hdchstens 3 Antwort(en)
Unterstitzung bei der Unternehmensgrindung
[T Voriibergehende Aufstockung der Zahlungen fiir Junglandwirte
d Verbesserung des Zugangs zu Finanzinstrumenten
d Mehr Unterstlitzung fir Investitionen
[Tl Férderung von Wissenstransfer, Beratung und beruflicher Bildung

[T Schaffung von Anreizen zur Férderung der Zusammenarbeit zwischen verschiedenen
Generationen

[C] Schaffung von Anreizen fiir die Ubertragung landwirtschaftlicher Betriebe

[Tl Unterstiitzung neuer Formen der Zusammenarbeit
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30. Wie konnten Innovationen am besten gefordert werden?
hdchstens 3 Antwort(en)

dFérderung des Engagements von Landwirten bei innovativen Projekten
[T Bereitstellung fehlenden Wissens bei Landwirten

ﬂ Foérderung des Wissensaustausches durch besseren Zugang zu Beratungsdiensten,
Vernetzung zwischen den Landwirten, und Demonstrationsbetriebe

[C] Verbesserung der fachlichen Kompetenz und der Neutralitit von Beratungsdiensten
Entwicklung der IT-Infrastruktur fir den Wissensaustausch
[C] Besserer Zugang zu Finanzmitteln/Investitionen

E. ZUSAMMENFASSUNG: MODERNISIERUNG UND
VEREINFACHUNG
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31. Kénnte die GAP lhrer Meinung nach einfacher sein, wenn

. Ich Ich
Ich stimme i i Ich )
. stimme stimme . Weil3
weitgehend — stimme ,
teilweise eher . nicht
zu . nicht zu
zu nicht zu

Uberschneidungen

zwischen der Politik zur

Entwicklung des landlichen = J
Raums und anderen

MaBnahmen der GAP

verringert wirden

Datenbanken und

Technologien

(Fernerkundung,

Smartphones) besser ‘/
genutzt wirden, um die

Haufigkeit der Kontrollen
landwirtschaftlicher Betriebe

zu verringern

Elektronische

Behdordendienste = J
umfassender genutzt

wirden

Vermehrt Pauschalen = . & @ .J
gezahlt wirden _ - - -

Landwirten bei den
UmweltmaBnahmen mehr J
WahImdglichkeiten
eingeraumt wiirden

32. Haben Sie konkrete Vorschlage, wie die GAP vereinfacht und der Verwaltungsaufwand fur
Landwirte/Beglinstigte (oder 6ffentliche Verwaltungen) verringert werden kdnnte? Bitte fiihren
Sie lhre Vorschlage naher aus und erlautern Sie die Griinde.

hochstens 1500 Zeichen

33. Haben Sie weitere Anregungen zur Modernisierung der GAP?
hdchstens 1500 Zeichen

Aus landwirtschaftlicher Sicht gesehen muss GAP in Zukunft eine Reihe von Ijﬂerausforderungen bewaltigen,dazu gehdren: Marktrisiken
und Preisvolatitaten, Vereinfachung und Blrokratieabbau, Innovation und Investition, Exportorientierung und Handelsabkommen, Digi-
talisierung und Starkung der landlichen Raume, unfair Handelspraktiken in der Lebensmittelkette und nicht zuletzt die Folgen von Brexit.
Das EU-Agrarbudget muss wieder im Gleichlauf mit dem gesamten EU-Budget wachsen, um die vorstehenden Herausforderugen erfiillen
zu kdnnen.WICHTIG: Fortfiihrung der nationalen Stiitzungsprogramme im Weinsektor.
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Aus landwirtschaftlicher Sicht gesehen muss GAP in Zukunft eine Reihe von Herausforderungen bewältigen,dazu gehören: Marktrisiken
und Preisvolatitäten, Vereinfachung und Bürokratieabbau, Innovation und Investition, Exportorientierung und Handelsabkommen, Digi-
talisierung und Stärkung der ländlichen Räume, unfair Handelspraktiken in der Lebensmittelkette und nicht zuletzt die Folgen von Brexit.
Das EU-Agrarbudget muss wieder im Gleichlauf mit dem gesamten EU-Budget wachsen, um die vorstehenden Herausforderugen erfüllen 
zu können.WICHTIG: Fortführung der nationalen Stützungsprogramme im Weinsektor.
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34. Sie konnen gerne ein kurzes Dokument (maximal 5 Seiten), z. B. ein Positionspapier,
hochladen. Die maximale DateigréBe betragt 1 MB.

Bitte beachten Sie, dass das hochgeladene Dokument gemeinsam mit lhrer Antwort auf diesen
Fragebogen, der den wesentlichen Input zu dieser dffentlichen Konsultation bildet, verditentlicht wird. Das
Dokument ist eine optionale Ergdnzung und dient als zuséizliche Hintergrunainformation, um /hre Position
besser zu verstehen.
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